
i Stadt Bielefeld f]8921rksamt Senna

Bezirksamt Senne

; 70. Okt. 2023

Windelsbleicher Strasse 242 !L

33659 Bielefeld

Kopie beiliegend an:

Herrn

Gerhard Haupt

Bezirksbürgermeister

Hürdenweg 17a

33659 Bielefeld

RalfBögeholz

Siebenstück 30

33659 Bielefeld

Zweite Beschwerde nach 5 24 der Gemeindeordnung NRW

Sehr geehrte Damen und Herren,

mein Name ist RalfBögeholz, ich bin 67 Jahre alt und wohne seit fast 20 Jahren mit meiner Frau

und meiner Tochter unter der 0.21. Adresse in der Senne. Unser Haus grenzt an die Strasse

„An der Windflöte“.

In der Strasse „An der Windflöte“ gilt eine Tempo 30 Zone für den öffentlichen Strassenverkehr,

welche schon vor mehr als 30 Jahren der damaligen 'Verkehrsberuhigung dienen sollte.

In dieser Strasse liegt nicht nur die Grundschule Windflöte‚ sondern in der unmittelbaren

Umgebung befinden sich ausserdem auch noch zwei Kindergäften.

In den letzten 30 Jahren sind viele weitere bauliche Änderungen erfolgt. Neben neuen

Privathäusern gibt es jetzt einen Netto Markt, eine Sparkassenfiliale‚ Acvio medizinische

Fitness,Vida Leben und vieles mehr! Allein dadurch hat der Verkehr stark zugenommen und



das Tempolimit von 30 km wird schlichtweg ignoriert!

Ob das manche Eltern sind, die schnell noch ihre Kinder in die Schule oder den Kindergarten

bringen müssen oder den Bus, den Traktor, den LKW, der die Waren fiir den Nettomarkt

bringt. Ich könnte hier noch unendlich weiteres aufzählen‚ aber der wesentlicher Punkt ist dieser.

Nach dem Bau der A33 wird diese Strasse scheinbar als Abkürzung genutzt, um an die umliegenden

Ziele zu gelangen oder eben von dort aus schnell in Richtung Autobahn zu fahren.

Es ist zB. auch nicht ersichtlich, dass man in eine Strasse mit 30 Zone einbiegt, wenn man aus einer

Seitenstrasse wie dem Asternweg oder Primelweg kommt. Somit wird dann in Richtung

„Postheide“ die Geschwindigkeit stark erhöht.

Ausserdem bietet es sich bei der Breite der Strasse auch an, so richtig Gas zu geben, siehe Foto!

Von den anscheinend Hinflosen, die in der Nacht hier teilweise mit bis zu 100 km durchrasen,

will ich gar nicht reden, die gibt es überall.

Ich beantrage nochmals eine Prüfung der Situation und zweitens eine Veränderung des

Strassenabschnitts zwischen Postheide und Asternweg, damit dort keine Geschwindigkeit

mehr aufgenommen werden kann. Der Bereich der Einfahrt von der Postheide in die

Windflöte muss so gestaltet werden, das ein Einbiegen in die Strasse nicht so eng wie möglich

mit hoher Geschwindigkeit erfolgen kann. Die Strasse selbst kann meines Erachtens durch

einen geringen Aufwand, wie zB durch einfache Hindernisse (z.B.Blumenkübel) so verengt

werden, dass langsamer gefahren werden muss! Insgesamt geringe Kosten für höhere Sicherheit.

Zur Sitzung der Bezirksvertretung vom 17.02.2022, in der mein erster Antrag besprochen wurde,

könnte ich viel sagen. Ich beschränke mich aber auffolgendes:

Für mich ist es nicht nachvollziehbar, dass Frau Oester-Barkey von lediglich 46 Verstössen

spricht. Sind 46 Verstösse in einer 30 Zone mit Kinderärten und eine Schule nicht schon

genug? Ein Schild mit 30 km zeigt doch die Höchstgeschwindigkeit an oder darf es so

interpretiert werden, das 30 km versucht werden sollte zu fahren?



Ausserdem wäre es ratsam an Zeiten wie 06.30h bis 08.30h oder von 15.30h bis 19.00h

Geschudndigkeitskontrollen zu machen‚dass gilt übrigens auch für den Strassenabschnitt an der

Postheide hoch zur Autobahn.

Ich hoffe, das sich diesem Thema jetzt nochmal nachhaltig gewitmet wird.

Es sollte sich jeder in die Situation eindenken können, wenn ich die Fahrzeugführer

darauf anspreche, dass sie viel zu schnell fahren und dann die Antworten erhalte wie:

-ist mir doch egal-
-der Mittelfinger wird gezeigt-

-teilweise wird Gewalt angedroht-

Da fragt man sich, warum muss ich mir das gefallen lassen und erhalte keinerlei Unterstützung.

Sollte wieder nichts passieren, werde ich mich an die nächst höhere Stelle wenden und

ggf. auch die Presse informieren. Ich möchte als Bürger ernst genommen werden und deshalb

behalte mir diese Schritte vor!

   

Mit freundlichen Grüssen ' " 'aß «&Ralf Bögeholz
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